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Herren Kreisliga A Gr. 3

TSV Laichingen II : TSV Herrlingen III 
Donnerstag, 23.11.2023, 19:30 Uhr

TSV Laichingen II baut Siegesserie aus

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Laichingen II am vergangenen Donnerstag in
der Herren Kreisliga A Gr. 3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war
insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Heimteams setzte Uli Rößler. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Thomas Schwenkedel nun 4 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Trotz verlorenem ersten Satz drehten
Schmauder / Rößler das Match gegen Epple / Spann und gewannen mit 7:11, 11:9, 11:6 11:9. Mit 1:
3 verloren indes Schwenkedel / Schmid ihre Partie gegen Moik / Moik. Auf dem falschen Fuß
erwischten Karakurum / Söll ihre Gegner Günes / Honold beim überzeugenden 3:0-Triumph. Wie
knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. 11:5, 4:11, 11:9, 8:11, 7:11 hieß es indes am Schluss, als Thomas Schwenkedel und
Ihsan Günes sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Auf verlorenem Posten stand Thorsten Schmauder in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Rolf
Epple, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Günter Schmid letztlich parat, um Frank
Spann final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Mehmet Karakurum seinem Gegner Moritz Moik letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
der Reihe. Heinz-Dieter Söll bekam es nun mit Alfred Honold zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Heinz-Dieter Söll am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Uli Rößler die
Partie gegen Steffen Moik noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des TSV Laichingen II und des TSV Herrlingen III in die Box. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Rolf Epple wurden Thomas Schwenkedel wiederum unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Thorsten Schmauder gegen Ihsan
Günes, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Ihsan Günes jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen
war. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Günter Schmid gegen
Moritz Moik nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Günter Schmid letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Schmid endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
6:6. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Mehmet Karakurum dann gegen Frank Spann. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Heinz-Dieter Söll beim 11:9, 10:12, 11:8, 13:11 gegen Steffen
Moik doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Uli Rößler gegen Alfred Honold. Das
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war ein souveräner Sieg. Nach diesem Einzel steht Rößler somit bei 4 Siegen und 2 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Honold ein 1:5 ausweist. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach nun 8 Siegen in Serie heißt es für den TSV Laichingen II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Seissen II am 25.11.2023 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TSV Herrlingen III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 03.12.2023 gegen den SV Westerheim II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Laichingen II

Doppel: Schmauder / Rößler 1:0, Schwenkedel / Schmid 0:1, Karakurum / Söll 1:0 
Einzel: T. Schwenkedel 0:2, T. Schmauder 1:1, G. Schmid 1:1, M. Karakurum 1:1, H. Söll 2:0, U.
Rößler 2:0 

 TSV Herrlingen III
Doppel: Moik / Moik 1:0, Epple / Spann 0:1, Günes / Honold 0:1 
Einzel: R. Epple 1:1, I. Günes 2:0, M. Moik 1:1, F. Spann 1:1, S. Moik 0:2, A. Honold 0:2


